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vor, die eder chriſtlichgläubige Erzieher kennen ſoll und kennen Muß, wenn

auf gründlich durchbildeten Pädagogen Anſpruch machen will
if Lambach Gebhard Noppler

26 Chriſtenle ehre Menſchen on Franz Mavr
freireſigniertem Pfarrer Meßßprieſter der Fuggerei Augsburg M‚  kit
Approbation des hochw Hiſchöf Ordinariates Augsburg 184 180
Augsburg 1900 Kranzfelder'ſche Buchhandlung M —

Vorliegendes Buch zerfällt drei Hauptteile povon der erſt die
Erſchaffung des Menſchen der zweite den Sündenfall nit einen Folgen
und der dritte die Verheißung des Erlöſers behandelt. In 86 Abſchnitten
wird der ganze Stoff kurz und bündig, originell und intereſſant vorgeführt,
ſo daß veittere Ausführung Ar Eenen praktiſchen Vortrag Leichtig
keit iſt Der beſondere Vorzug dieſer Chriſtenlehren beſteht ohne Zweifel ĩIn
der klaren und deutlichen Beweisführung, iin der logiſchen Aufeinanderfolge,
In der lichtvollen Darſtellung der Wahrheiten, die durch Bilder und Gleichniſſe
ſchlicht beleuchtet werden und M den oft Ackenden Beiſpielen welche der
Verfaſſer mer mit Geſchick gleichſam als Schlußtableau vorzuführen weiß

Meines Erachtens kann aus dieſem Buche jeder Prieſter und beſonder
jeder Katechet viel NKützliches und füreine Zwecke Brau  are höpfen,
weshalb hiemit teſe Chriſtenlehren beſtens empfohlen werden.

Lambach Gebhard Koppler O 8
4  — Treu 3 Rom Nr 2 und 9  & Die Grundſteinlegung —  —  (

Kirchweih Von Hilarion Verlag Norbertusdruckerei, Wien III
Seidlgaſſe

leſe illigen aber ehr gediegenen Flugſchriften Elgnen ſich zur Maſſen⸗
verbreitung die Abfallsbewegung Der Verfaſſer der die öſterreichiſchen
Verhältniſſ

. durch ergene Anſchauung und Erfahrung Iu en gefährdeten
Gegenden genau kennt unterrichtet und wehrt die feindlichen Angriffe ab
er ſchreibt bopulär un ohne öhraſe, präzis und lar Wer Vorträge über
die Abfallsbewegung zu halten hat findet hier bei aller Kürze reiches M

(a⸗
terial Man überſehe die kleinen Schriften nich ſie dienen emner großen —  ache

inz r Dr M Hiptmair
28 Hoensbroech contra Dasbach Unterſuchung des Hoensbr oech

chen Klagematerials von Dr Fide lis 46 8⁰ Klagenfurt 904
6 Joſef Verein M

Die Broſchüre des Dr Fidelis iſt da ſie viele lateiniſche Zitate Iu
der Terminologie der alten Moraliſten ohne Ueberſetzung oder Erklärung
bringt, wohl von vornherein Fachleuten und Theologen zugänglich. An
Gründlichkeit der Widerlegung und larer, ſolider Erklärung der angeregten
Moralfragen eh ſie hinter Heiners Hrift (in V  Ubrik B, Neue Auflagen
Unter YN  (I beſprochen) Qum zurü —10 iſt zum eil noch einläßlicher und all⸗
ſeitiger als ieſe 16 errät den Anonymus als Cnmen tüchtigen und
Moraliſten, und kann namentlich den Theologie-Studierenden zu gründlicher
Selbſtorientierung über die einſchlägigen Kapitel der Moral ehr empfohlen
verden D  2  och ird CS zum vollen Verſtändnis unerläßlich ſem, Hoensbroechs
Schrift 0 zur Hand zu haben. Zu beklagen iſt der Mangel aun aäußerer
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Ueberſichtlichkeit, da die ganze Abhandlung keine andere Gliederung als die
m lateiniſch und arabiſch numerierte Abſchnitte aufweiſt. Druckfehler ( 0,

2 2
Enns, Ob

Oeſt Dr Groſam.

29) ei na Jeruſalem und Wanderungen im heiligen Lande, von
Dr. Johann Eß, Univerſitäts⸗Profeſſor m Graz, Teil Mit
zahlreichen ildern, ane und Panorama von Jeruſalem. 16 H
Gr. Graz Styria 1.50 M 1.20 autet der Titel der

Vereinsgabe des katholiſchen Preßvereines un der Diözeſe Seckau für
das ahr 1902

Trotzdem ſchon mehrere ehr intereſſante Reiſebeſchreibungen nach Je  V
ruſalem U. erſchienen ſind, 1e man doch auch dieſe mit großem In
tereſſe, indem Herr Prof. Dr nicht bloß Bekanntes un angenehmer
eiſe erzählt, ſondern auch wieder Neues dem eſer hietet.

Florentin FrLinz
30) Katholiſche Männer heraus Von Max arl S 12⁵

Linz⸗Urfahr 1903 Verlag des katholiſchen Preßvereines. V M 25.
— Apoſtolat der Preſſe üben, iſt heutzutage eine Pflicht für jeden

wahren Katholiken; und erade leine, billige Schriften ſind es, welche durch
Maſſenverbreitung großen u  en ſtiften Vorliegende neue Broſchüre, welche
uin klarer und überzeugender Weiſe den nn in den verſchiedenſten Leben  —
ſtellungen, In der Familie, Bureau, Werkſtatt behandelt, iſt ein durch
und durch ausgezeichnetes praktifches und empfehlenswertes Schriftchen,
welches auf wenigen Blättern ungemein Großes und Wichtiges für da  8 Leben
eines Mannes treffend behandelt. Möchten doch QAuſende von Männern da  S
Büchlein eſen und nach den darin enthaltenen Weiſungen eben, ſo würde
EeS für jeden eln rieden und ſegenſpendender Apoſtel erden

olfgang chaubma ter.

31 Der römiſche Katholizismus gegenüber dem einfachen
Evangelium. VonE 124 Gr 16 Ravensburg 1902,
Dorn'ſche Buchhandlung. 42 V

Es iſt eine alte ahrheit, daß die meiſten Vorwürfe der Prote—
ſtanten die katholiſche Kirche auf Unwiſſenheit beruhen O koſtet für⸗
wahr viel Ueberwindung, die dummen Suppen proteſtantiſcher Anklagen, die
oft empörenden Entſtellungen katholiſcher Lehren zu eſen und zu widerlegen.
Es iſt 10 bezeichnend, daß man die katholiſchen Lehren erſt entſtellen muß,
bevor nan ſie angreifen kann. tele Paſtoren, die auf ihre Bihelkenntnis
ſich viel zu gute geben, erweiſen ſich oft nicht als Erklärer, ſondern als
Verdreher der eiligen Schrift Denn, „legt nicht aus, ſo legt man Uunter.“

Mit gewohnter Meiſterſcha zeigt der berühmte Volksſchriftſteller Dekan
Wetzel, wie gerade die der 1—⁷ auf dem Boden des vangeliums
ſtehen Prächtig ſind die Schilderungen. der Verdienſte atholiſcher Orden,
der Notwendigkeit der Ohrenbeicht, des Unterſchiedes zwiſchen evangeliſchen
Geboten und Räten Zur Widerlegung der Angriffe und Bekräftigung
der katholiſchen Lehre gebraucht der mit großem Geſchick ielfach
proteſtantiſch Zeugniſſe und chließt mit einem herrlichen an die Le·
rennten rüder, die katholiſchen riften leſen oder bei Katholiken Be⸗
lehrung zu ſuchen „Denn gar tele würden, enn ſie zur Erkenntnis der


